
Ich habe eine mit fossilen  
Brennstoffen  

betriebene Heizung

Ich habe keine bestehende  
Heizung

Bestehende Heizung 
funktioniert

Bestehende Heizung
ist kaputt

Ist die Heizung älter als 
30 Jahre und handelt es 
sich um einen Konstant-

temperaturkessel?

Ist die Heizung  
reparabel?

Heizung
reparieren

NeinJa

Nein Ja

Nein Ja

Handelt es sich um 
einen Neubau in einem  

Neubaugebiet?

Heizung geht bis 2045  
irreparabel kaputt oder wird älter 

 als 30 Jahre, ohne dass  
die Ausnahmeregeln greifen

Sie sind grundsätzlich dazu  
verpflichtet, Ihren Heizkessel nach 30 

Jahren auszutauschen. Ausnahmen gibt es 
u.a. für Brennwertkessel oder wenn Sie seit 
mindestens dem 1. Februar 2002 in ihrem 

Ein- oder Zweifamilienhaus wohnen.

Es dürfen weiterhin Heizungen ein-
gebaut werden, die mit Öl oder 

Gas betrieben werden. Sie müssen 
allerdings ab 2029 einen wach-

senden Anteil an erneuerbaren 
Energien nutzen. Beratung ist bei 

Neueinbau verpflichtend.

Einbau von Heizungen mit  
mindestens 65% erneuerbarer  

Energie verpflichtend. Gegebe-
nenfalls müssen Vorgaben aus der 

kommunalen Wärmeplanung  
berücksichtigt werden.

Laut aktuellem GEG besteht bis 
2045 keine Pflicht zum Heizungs-

tausch. Dies kann sich jedoch 
in den nächsten Jahren erneut 

ändern und sowohl aus wirtschaft-
lichen als auch ökologischen 

Beweggründen kann ein früherer 
Austausch der Heizung sinnvoll sein.

Heizung muss  
getauscht werden!

Ab 2045: 100% Erneuerbare Energien (EE) verpflichtend

*Es handelt sich um eine vereinfachte Übersicht zur generellen Orientierung. Sonderregelungen wurden nicht aufgeführt. 
Sollten Sie bereits mit erneuerbaren Energien heizen, ist diese Grafik ohne Relevanz. Alle Angaben ohne Gewähr. 

Quelle: Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, 2024 
https://www.bmwsb.bund.de/SharedDocs/topthemen/Webs/BMWSB/DE/GEG/GEG-Top-Thema-Artikel.html

Regelungen im neuen Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
Orientierungshilfe: Was muss ich jetzt beachten?*
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